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Kunst in der Stadt 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Bericht: 
 
Mit Schreiben vom 19.02.2009 beantragt die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen das 
Projekt „Kunst in der Stadt“ und begründet dieses wie folgt: 
 
Wie kann man Menschen aktivieren, die Innenstadt und unsere Geschäfte zu besu-
chen? 
 
Auch wenn der Planungsausschuss es abgelehnt hat, die Kosten für einen kurzzeiti-
gen Versuch des Ein-Euro-Tickets in Erfahrung zu bringen, um mit dieser Aktion 
mehr Menschen in die Innenstadt zu bringen und den Schortensern das WIR-Gefühl 
zu vermitteln, komme ich mit einer neuen Anregung. 
 
Es gibt in Schortens und den Nachbargemeinden viele Künstler und Hobby-Künstler, 
die eine Möglichkeit zur Ausstellung ihrer Ergebnisse suchen. Man könnte ihnen in 
den Schaufenstern Schortenser Geschäfte die Gelegenheit dazu geben. Man könnte 
die Aktion mit einer Quiz-Frage verbinden, um den Gang der Besucher durch die ge-
samte Einkaufsmeile anzuregen. Was man sonst noch alles in der Zeit dieser Aus-
stellungstage anbieten kann, könnte man z. B. mit der Gastronomie der Stadt ab-
sprechen. So könnten an Sonntagen besonders kleine Gerichte angeboten werden, 
so genannte Amuse-Gueule (Appetithappen), damit man nicht bereits nach einem 
Gericht satt ist, sondern weiter schlendert usw. …. 
 
Ich meine, die Kosten für eine solche Aktion können nicht hoch sein und bitte um Be-
ratung. 


